
Region Waldenburg obz 30. April 2015 25

Oberdorf Hölstein
Rechnungsabschluss
2014
Die Jahresrechnung 2014 der
Einwohnergemeinde und der
Bürgergemeinde wurde vom

FortsetzungvonSeite #

Ersatzwahl in den Ge'
meinderat
Am Wahlsonntag, 26. APril,

Mehr gilt, d.h. der- oder diejenige mit
den meisten Stimmen ist gewählt.

Die Wahl des GemeindePräsidiums
bleibt vorderhand offen, bis der Ge-

meinderat wieder komplett besetzt ist.

Parkierreglemerit tritt in Kraft
Das von der Gemeindeversammlung im
letzten November verabschiedete Par-

kierreglement wird nun ab 1. Mai defi-
nitiv angewendet. Auf dem Rùbmatt-
Parkplatz werden dann die gleiche Si-
gnalisation und die gleiche Gebùhren-
ordnung gelten, wie sie schon seit über
einem halben Jahr auf dem Kirchmatt-
Parþlatz in Itaft sind. Werktags 7wi-
schen morgens um sieben bis abends

um sieben Uhr besteht die Pflicht, eine
Pa¡kscheibe zu stellen. Parkieren ist
dann gratis bis sechs Stunden erlaubt.
Wer sein Fahrzeug länger abstellen will,
muss vorgängig bei der Gemeindever-
waltung eine Parkkarte lösen, sei es bei-
spielsweise eine Tagesparkkarte für fünf
Franken oder eine den ganzen Monat
gültige Pendlerkarte fi.ir fünfzig Fran-
ken. AmAbend und amWochenende ist
das Parkieren weiterhin völlig frei also

ohne Parkscheibe und ohne Gebühr.
Die Einhaltung der neuen Parkiervor-
schriften wird im normalen Mass kon-
trolliert werden.

t\

Gemeinderat verabschiedet und von
der Geschäfts- und Rechnungsprü-
fu ngskommission geprüft .

In der Einwohnerkasse steht einem
Aufr/vand von Fr. 9851671.10 ein Er-
trag von Fr. '1,2660775.59 gegenüber,
was einen Mehrertrag von Fr.
2809IO4.49 bedeutet.

(Rechnung 2013: Mehraufwand von
Fr. 3 645 322.03).

Das Eigenkapital per 3I.72.2074be- Prozent.
läuft sich'auf ri. +sôs ssz.gs. Aufgrund dieses Ergebnisses muss ein

Dieses gute Ergebnis ist vor allem auf zweiter Wahlgang statÉinden' Er ist

den aussãrord"tt-tli.h hohen Finanzaus- vom Gemeinderat auf den 14' Juni an-

gleich zurückzuführen. Dieser wieder- gesetzt worden' Er enddllt allerdings'

um ist eine Folge der Steuerkorrekturen wenn eine stille Wahl möglich wird'
im Rechnungsjahr 2013. zuá"* rtãì Liegt nämlich bis zum Anmeldetermin

sich auch deivôm Gemeinderat verfüs- vom nächsten Montag' 4' Mai' bis 17

te Ausgabenstopp positiv ausgewirkt. " Uhr bei der Gemeindeverwaltung nur

In dãr nürgeigìmeindekasi" rt"t f "i- 
eine einzige Anmeldung vor, kann die

nem Aufwand von Fr' ZZ6t+z.SO i¡ Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-

Ertrag von Fr. 186814.i2 gegentiUer, I kommission den oder die gemeldete

was einen Meh¡aufwand" ion rr' I Kandidatin als gewählt erklären' Der

89327.93 ergibt. annhin-

Das EigenÈapital per J1.'l2.2or4be- achwahl

läuft sich auf rì. rzõ 108.47. Der Mehr- relative

aufwand ist durch die Aus-finanzierung
der Deckungslücke der Basellandschaft- L

lichen Pensionskasse, an welcher sich

die Bürgergemeinde beteiligen musste,

entstanden.
Der Gemeinderat wird zu gegebener

Zeit im Detail aufdie Jahresrechnungen
zurückkommen.

Sicherheit und Ordnüng in der
Gemeinde
Wie schon in den letzten Jahren, hat
der Gemeinderat die Firma 24 Security

GmbH mit den Sicherheitspatrouillen
und der Prüfung des Nachtparkings auf
öffentlichen Strassen beauftragt.

Ab 1. Mai 20L5 werden sie ausser-

dem die Einhaltung der Verkehrs-
vorschriften des ruhenden Verkehrs in
unregelmässigen Abständen prüfen. Die

ausgebildeten und durch die Sicher-

heisdirektion BL für diese gemeindepo-

lizeiliche Aufgabe ermáchtigten Fir-

menmitarbeiter, kontrollieren in unre-
gelmässigen Abständen, ob die Park-

zeitbeschränkungen auf öffentlichen
Parkplätzen und die Parkverbote einge-

halten werden oder nicht an neuralgi-
schen Stellen Parkiert wird'

Liegt ein Verstoss vor, wird die üb-

liche polizeiliche Ordnungsbusse ausge-

stellt, Das Inkasso ist dann Sache der
Gemeinde.

hat keiner der drei Kandidaten für den

vakanten Sitz im Gemeinderat das ab-

solute Mehr von 209 Stimmen erreicht.

Andreas Appenzeller (SP) hat 180 Stim-

men erzielt und das absolute Mehr mit
29 fehlenden Stimmen relativ knapp

verpasst. Hanspeter Hauenstein (partei-

losj hat 114 Stimmen erzielt, Ingrid
Misteli (FPD) hat 109 Stimmen erhal-

ten. Die Stimmbeteiligung lag bei 26


